
Mädchen frönten Lieblingsbeschäftigungen
JUGENDARBETT sEMpAcH MADCHENKULTURTAG zot I tN LUzERN

Die lSlS, Fa€hgrüppe für Mäd-
chenä.beit der Jugendalbeit Re-
gion Luzeln (w*wJarl.ch), orga-
nis i . r re den 5.  Mädchenkul t l t l -
tag in Lrzeln.  Uber I  lO jung€
llädchen der Region Lrzern nah'
m€n an diescm grossan Ercignis
tei l .

Di6lSIS organisien seit 2007 jährlich
einen Mädchenkultxnag in der Region
Luzem. Dieses lahi wählte die Fach-
gruppe ISIS das zentral gelegeDe Pan
lusheim iD Luzem als StDdort.
Der Mädchenkuitu ag bieiet den
Oberstufenschüle.innen aus der Regi
on eine Plaltform, um elnenerlebDis
reicheD ud lelDeichen Tag mit vi61.n
verschiedenen An€eboten nur unter
F.auen zu ve.bringen. Für diesen An-
lass meldeten sich über 110 MädcheD
an, welche an diversen workshops
und Atelier6 t€ilnalmen.

lbrkshops
Für di€ MädcheD startete derTag mit
einem gemürlichen Brunch um 11 Uh..
Danach ging os zu den Workshops, für
die sich diejungen Frauen vorsänsis
anmolden koDnten: Dl Kurs, Hip-
Hop/Sbeetdance, Theatsr, Kosmetik
heBlellen, Graffti sprayen, Mode-
schau, Schqink€D, Fotolovestory,
Kl6tten, Kickboxen und Singen. Der
Kosmetik-, Tanz- uDd Kickbox Kurs
war€n die Remer schlechthin.
Na.h eineh Zvi€d konnten die Mäd
chen hei aD den ve.schiedenen Ateliers
teilnehden. Si6 bastolton PortemDn
naies aus Tetrapa.kungen, machteD ei-
genen Schmuck, mixten Getr:inke D
der Saftba., kDnntenin der Küche Un-
te.stützunSleisten, genosseD eine Mas-
sage in der Reldzone, halten Body-
paintings aüf ihrc Körpoa lackierten die
NäBsl oder bekmen eine neue Fri6ur
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Einstudienes präsendert
An ÄbeDd - nach den geneinssnen
Nachtessen präsenl io l lcneinige
Gruppen, was sie im Wo.kshop einstu-
dien hatten. Es gab zum Beispiel einen
Kdmi, eine Modeshow, eine lanzaul
führung und eine Gesangseinlage zu
sehen und zü hö.en. Zum Schhrss
konnten die Mädchenb€i Disconüsik
das Tmzbein schwingen.

\r'bnrutungausS€mpach
Die lugendaninatioD Senpach war
mit acht Mädchen anwesend. Die juD-
gen Frauen waren aus der 1.  und 2.
Oberstüfe. Sie legten an diesem Tag
das Schwe.gewicht auf Kickboxen,
KosDel ik herstel len und Hip-Hop
tanzen. Während dom war die lugeDd
arbeiterin Sonja Schuster als Papa-
razza am Mädchenkulturiag unte.

SOI{.IA SCHUSTER, ISIS VERTRETUNC
Kickboxen warb€iden Mädchen aus 5em'
parhein Renne.


